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Parlamentariſche Stimmungen
Nach den ungeſunden Erregungen der vergangenen Woche

herrſcht im Abgeordnetenhaus offenbar etwas wie ein mora
liſcher Katzenjammer vor wenn es geſtattet iſt dieſen unpar
lamentariſchen aber doch nun einmal volksthümlichen Ausdruck
auf parlamentariſche Stimmungen anzuwenden Jnſofern iſt
das ſehr erfreulich als die Arbeiten in dieſer Woche ruhig
und ſachlich aber dabei recht flott ſich abgewickelt haben Nur
leider wird damit die politiſche Lage nicht entfernt bis auf
den Grund geklärt Was hilft es wenn man ſich allſeitig
über einige Geſetzentwürfe zweiten oder dritten Ranges einigt
aber in allen entſcheidenden Fragen das r und Bangen
in ſchwebender Pein an der Tagesordnung bleibt So aber
liegt die Sache Die kirchenpolitiſche Commiſſion welche An
fangs der Woche zur zweiten Leſung der bekannten Vorlage
zuſammen treten ſollte hat bis heute noch nicht wieder getagt
man weiß nicht wie der von der erſten Leſung hinterlaſſene
Trümmerhaufen zu einem organiſchen Ganzen aufgebaut wer
den ſoll Das Centrum welches dieſe Lage geſchaffen hat
beſteht nunmehr auf ſeinem Schein Herr Windthorſt behauptet
weder etwas davon noch etwas dazuthun zu können und ob
man ihm das nun glaubt oder nicht jedenfalls muß man ſich
in ſeinen unter unſern unerquicklichen Verhältniſſen
übermächtig gewordenen Willen fügen Die unglücklichen Con
ſervativen die für ihre Willfährigkeit gegen das Centrum
übel genug belohnt werden mühen ſich in Compromißverſuchen
ab die Anknüpfungen welche ſie auch bei den Nationallibe
ralen geſucht haben ſind hier ſehr kühl aufgenommen worden
und werden aller Wahrſcheinlichkeit nach zu keinen Ergebniſſen
führen Sieht man ſelbſt von dem Biſchofsparagraphen ab
für den nie irgend ein Liberaler ſtimmen wird ſo iſt auch
bei den gemäßigtſten Nationalliberalen die Abneigung zu groß
nochmals auf das Glatteis der discretionären Vollmachten zu
gehen Die conſervativen Anträge welche geſtern zu dem
kirchenpolitiſchen Geſetze veröffentlicht ſind haben weder rechts

noch links irgend welche Ausſicht auf günſtige Beurtheilung
und ſo dürfen wir uns verſagen näher auf ſie einzugehen

Mehr noch wie die kirchenpolitiſche Frage beſchäftigt der
Tabakmonopolentwurf die Abgeordnetenkreiſe Selbſt unter
den wenigen Freunden des ganzen Gedankens iſt der Eindruck
ein überwiegend ungünſtiger und man iſt geneigt die Vorlage
mehr als einen Verſuchsballon denn als eine ernſthafte

eſetzgeberiſche Arbeit zu betrachten Doch tritt die materielle
rage nach Werth oder Unwerth des Entwurfs einſtweilen

noch in den Hintergrund gegen die anderweitige Frage nach
den politiſchen Endzielen welche der Reichskanzler mit ſeinem
unerwarteten Vorgehen verfolgt Nach wie vor die
überwiegende Anſicht dahin daß mit dem Monopolentwurf
die Auflöſung des Reichstags ins Rollen gebracht iſt aber
man verſteht nicht wie ein ſo e el Staatsmann
hoffen mag auf dieſem Wege mehr zu erreichen wie er im
vorigen Jahre erreicht hat Vielleicht niemals hat ſich ein
großes modernes Volk ſo entſchieden ſo feſt ſo klar ſo un

Schloß Montbeliard
Roman von Ewald Auguſt König

Fortſetzung

3 Capitel
Eine überraſchende Entdeckung

Es war in der Dämmerſtunde deſſelben Tages an dem
Comteſſe Cecile das Verſchwinden ihrer Caſſette und der an
gehende Criminalbeamte Reinhold Garbe die Machinationen
des Jntendanten und des Chevaliers entdeckt hatte

Von einem weiten Ritt war Bruno ziemlich ermüdet zurück
gekehrt Lucie hatte ihm das gewohnte Veſperbrot nebſt einer
Flaſche Bier ſervirt die Generalin ſaß auf dem Divan ihm
S und freute ſich des geſunden Appetits den er ent
wickelte

Jch kann es mit Worten nicht ausdrücken welche Laſt Du
mir von der Seele genommen haſt ſagte ſie als er ihr
nach einer langen Pauſe in der Unterredung über das Bier
glas hinüber einen Blick voll inniger Liebe zuwarf Jch
würde ja meine Einwilligung nicht verweigert haben wenn
Du mir Baroneſſe Teleki als Deine Braut vorgeſtellt hätteſt
aber ich verhehle Dir auch nicht daß es mit ſchwerem Herzen
geſchehen wäre

Und dennoch könnteſt Du in Deinem Urtheil über die
Baroneſſe Dich täuſchen liebe Mama, erwiderte Lucie mit
einem forſchenden Blick auf den Bruder deſſen Züge ruhig
und unbewegt blieben ſie iſt eine Ungarin Manches was
Dir an ihr nicht gefällt wird ihrer Erziehung zugute ge
halten werden müſſen

Welche Erziehung ſie auch genoſſen haben mag die Ariſto
kratin von Geburt verleugnet ſich nie, unterbrach die Gene
ralin ſie in gütigem Tone

Sehr wahr, nickte der Rittmeiſter der jetzt ſeine
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Mahl
zeit beendet hatte ich muß Mama darin beipflichten Baro

ihre Schönheit aber
n ſo vermißt man jenen Zauber

ch bei einer unſchönen Frau allein den Mann auf die
Jch habe das geſtern Abend tief em

neſſe Teleki blendet und beſticht durch
r man ſie näher kennen

er au
Dauer feſſeln kann
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Sechzehnter Jahrgang

erſchütterlich gegen einen geſetzgeberiſchen Plan ausgeſprochen
wie die deutſche Nation gegen das Tabakmonopol Gerade
von conſervativer Seite iſt wiederholt betont worden daß das
Hineinwerfen der Monopolfrage in den vorjährigen Wahlkampf
am meiſten zu dem liberalen Ausfalle der Wahlen beigetragen
habe ſelbſt Herr v Treitſchke der unwandelbarſte Bewunderer
des Fürſten Bismarck hat offen zugeſtanden daß unſer
leitender Staatsmann dadurch daß er den Profeſſor Wagner
erklären ließ die Erträge des Tabakmonopols ſollten als
Patrimonium der Enterbten dienen eine Unmaſſe von

Wählern kopfſcheu Kuopt hat Und trotz alledem ſoll dieſer
gen ausſichtsloſe Wurf nochmals gewagt werden Man

egreift daß viele Leute ſich ſchwer entſchließen dem Reichs
kanzler eine ſolche Abſicht unterzuſtellen aber ſchließlich kann
man doch noch weniger annehmen daß er ſich um Nichts und
wieder Nichts die ſchwere Niederlage zuziehen will welche er
durch Ablehnung des Monopols durch den Reichstag zweifel
los erleiden wird So ſchwanken die Stimmungen hin und
her und am Dönhofsplatze herrſcht jene drückende und ſchwüle
Luft die verheerenden Gewittern voranzugehen pflegt

Politiſche Ueberſicht
Eine Depeſche aus Windſor die einem Theil unſerer

hieſigen Leſer bereits per Extrablatt mitgetheilt wurde meldet
über ein Attentat auf die Königin von England Folgendes

Als die Königin heute von London kom
mend auf dem Bahnhofe von Windſor in den
Wagen ſtieg um ſich nach dem Schloſſe zu be
geben feuerte ein Jndividuum einen Piſtolen
ſchuß auf die Königin ab Weder die Königin
noch ſonſt Jemand iſt verletzt Der Attentäter
welcher ſehr ärmlich gekleidet war wurde ſofort
von der Polizei verhaftet Er nennt ſich Rode
rich Maclean

Wie die Londoner Morgenblätter melden hat das vom Ober
haus gewählte Unterſuchungscomite für die iriſche Landakte
der Regierung angezeigt daß es ſeine Unterſuchung auf die
allgemeinen Wirkungen der iriſchen Landakte beſchränken wolle
ohne die richterlichen Entſcheidungen der Landcommiſſare einer
Kritik zu unterziehen Die Daily News erfährt das
Kabinet habe dieſe Conceſſion für unzulänglich erachtet

Vom Finanzminiſter Sayh wurde am Donnerstag in der
franzöſiſchen Deputirtenkammer das Budget eingebracht
Ein Antrag Naquet s welcher ſich gegen die Zuläſſigkeit der
Zeitgeſchäfte als ein Spiel richtet das ſonſt verboten ſei
wurde in Erwägung gezogen Der Juſtizminiſter hatte ſich
für dieſen Antrag ausgeſprochen Der Arbeiterſtrike von
Beſſèges iſt zu Ende und der ſocialiſtiſche Anſtifter deſſelben
Fourniére zu 14 Tagen Gefängniß verurtheilt worden

Der ſchwediſche Storthing hat am Donnerstag den
Handelsvertrag mit Frankreich genehmigt

Der ruſſiſche Regierungsanzeiger tritt der in der aus
wärtigen Preſſe verbreiteten Anſicht daß die Neue Zeit als
offiziöſes Organ des Miniſters des Jnnern zu gelten habe
entgegen und bezeichnet dieſes Gerücht als völlig unbegründet
Das Blatt hebt hervor daß der Miniſter des Jnnern keines
offiziöſen Organs bedürfe und daß ſein Verhältniß zu der

Neuen Zeit genau daſſelbe ſei wie zu den anderen Zeitungen
der Reſidenz Die deutſche Colonie in Petersburg hat vie

pfunden eine geiſtig anregende Unterhaltung mit ihr war
unmöglich und der Mangel an Gemüthstiefe und natürlicher
Herzlichkeit berührte mich nicht minder unangenehm Und
dennoch nimmt man ſie wie ſie iſt fordert man nicht mehr
von ihr als ſie bieten kann ſo bleiben ihr immer noch Reize
genug um einen Mann glücklich zu machen

Nicht auf die Dauer ſagte die Generalin und Du biſt
der Mann nicht der ſich damit begnügen würde Ein Ver
gleich zwiſchen ihr und Comteſſe von Montbeliard würde Dir
das ſofort klar machen

Bruno blickte auf freudige Ueberraſchung ſprach aus ſeinem
leicht gerötheten Antlitz

Haſt Du dieſen Vergleich ſchon angeſtellt fragte er
Er lag nahe lieber Bruno
Und wenn meine Wahl auf Comteſſe Cecile fiele
Jch habe ſie ſchon in der erſten Stunde liebgewonnen,

ſagte die Generalin und ein warmer Strahl traf dabei aus
ihren ſeelenvollen Augen den ſtattlichen Sohn Dir aber
muß ich es überlaſſen die Folgen ernſt zu prüfen bevor Du
den entſcheidenden Schritt thuſt

Den entſcheidenden Schritt wiederholte Bruno mit
ſchmerzlich wehmüthiger Miene das blonde Haupt wiegend

Davon bin ich noch ſehr weit entfernt liebe Mama und
ich möchte bezweifeln daß er jemals geſchehen wird Jch
leugne es nicht daß ich Cecile liebe daß ich ſie ſchon in
jener Stunde liebte in der ich ihr Schutz und Beiſtand
gegen den Mann anbot dem ſie gezwungen die Hand reichen
ſollte und daß dieſe Liebe in meinem Herzen lebendig ge
blieben iſt bis zu dieſer Stunde

Und was könnte Dich hindern ihr Worte zu leihen und
um Gegenliebe zu bitten fragte Lucie

Die Gewißheit daß dieſe Bitte keine Erfüllung finden
würde, antwortete er mit einem tiefen Athemzuge Comteſſe
Cecile ſieht in mir den Feind ihres Vaterlandes einen Der
jenigen die ihren Vater getödtet und ſie ſelbſt an den Bettel
ſtab haben ſie würde mit ſchneidendem Hohne mich
zurückweiſen und einer Niederlage die für mich eine tiefe
Demüthigung wäre will ich mich nicht ausſetzen

Du gehſt da doch wohl zu weit, ſagte die Generalin
Comteſſe Cecilie kann Dir perſönlich keinen Vorwurf machen

Inſerate
werden pro Spaltzeile oder deren Raum
mit 20Pf für Halle mit 15 Pf berechnet
und in der Expedition von unſeren An
nahmeſtellen und allen Annoncen Ex

peditionen angenommen
Reclamen im redactionellen Theile

pro Zeile 40 Pf

Expedition
Halle a d S Neue Promenade 1

g

1882

Erlaubniß erhalten am 22 März den Geburtstag des
deutſchen Kaiſers feſtlich zu begehen

Den Mitgliedern der außerordentlichen preußiſchen Geſandt
ſchaft zu Ehren fand am Mittwoch in Konſtantinopel
ein Galadiner beim Sultan ſtatt Eine Beſichtigung der
kaiſerlichen Gärten und ein Truppenmanöver waren voraus
gegangen Noch vor dem Diner drückte Fürſt Radziwill dem
Sultan im Namen des deutſchen Kaiſers den Dank für die
ehrenvolle Aufnahme aus welche die Miſſion gefunden habe
Der Sultan gab hoch erfreut ſeinen freundſchaftlichen Ge
fühlen für den Kaiſer und der Freude über die guten Be
ziehungen zu Deutſchland Ausdruck und gedachte in ehrender
Weiſe der großen Verdienſte der in türkiſchen Dienſten
ſtehenden deutſchen Beamten Auch beim Diner wurden die
Mitglieder der Geſandtſchaft vom Sultan durch beſondere
Huld ausgezeichnet Fürſt Radziwill wird ſich am Sonn

nach Bruſſa und Ende nächſter Woche nach Varna
egeben

Der Präſident von Uruguay Vidal hat ſeine Demiſſion
gegeben Beide vereinigte Kammern wählten darauf den
Kriegsminiſter General Santos zum Präſidenten

Deutſches Reich
O Berlin 2 März Wenn es auch in letzter Zeit aus

manchen Gründen noch zweifelhaft erſchien ob der Gedanke
der Abhaltung einer außerordentlichen Seſſion des
Reichstags zur Ausführung kommen würde verlautet jetzt
aus Regierungskreiſen daß Fürſt Bismarck zur Berufung des
Reichstags in einigen Monaten entſchloſſen iſt Dem Beginne
der Seſſion würde dann wahrſcheinlich in den erſten Tagen
des Mai entgegenzuſehen ſein Jn den Debatten über die
Errichtung eines preußiſchen Volkswirthſchafts
rathes und insbeſondere bei der mehrmaligen Behandlung
derſelben Frage durch den Reichstag war neben parlamen
tariſchen Geſichtspunkten ein hauptſächlicher Grund zur Ab
lehnung der daß ja die ſachverſtändigen Perſonen für alle
möglichen wirthſchaftlichen Gegenſtände vorhanden wären man
brauchte deshalb keine neue Jnſtitution zu ſchaffen Dieſer
Gedanke hat entſchieden viel für ſich und wirkt auch auf die
Haltung der öffentlichen Meinung zu den Verhandlungen des
Wirthſchaftsrathes ein Doch wird namentlich jetzt von den
Theilnehmern unverhohlen anerkannt daß die Berathungen
der Corporation einen weſentlichen Vorzug beſitzen Sie
tragen nämlich einen durchaus ſachlichen Charakter da ihnen
jede politiſche Ablenkung fehlt Niemand im Volkswirthſchafts
rath hat ein Jntereſſe daran ſchöne Reden zu halten mit
Wahlreden zu debutiren 2c Auch den Regierungscommiſſarien
wird ihre Thätigkeit leichter gemacht da ſie ohne weitſichtige
Auseinanderſetzungen mit kurzen ſachlichen Erklärungen aus
kommen Der Mangel politiſcher Gegenſätze giebt den Ver
handlungen einen beſonderen Werth einen befriedigenden Ton

Während Preußen den urſprünglichen Gedanken beibehalten
hat die Aufnahme der Berufsſtatiſtik auf ſeinem Staats
gebiete von Reichswegen ausführen zu laſſen werden faſt
alle größeren Bundesſtaaten die Aufnahme ſelbſt machen Die
Königreiche Baiern Sachſen und Würtemberg ſowie alle
Großherzogthümer mit Ausnahme von SachſenWeimar haben
die Erklärung abgegeben daß ſie die Aufnahme als Staats
ſache anſähen Die Hanſeſtädte haben ihren Willen bis
jetzt noch nicht zu erkennen gegeben Ein Hauptmoment für

und ich glaube auch nicht daß ſie es thun wird Für den
Tod ihres Vaters darf ſie nur Diejenigen verantwortlich
machen die Euch mitten in der Nacht überfielen und hoffent
lich wird es ſich auch wohl herausſtellen daß keiner von
Deinen Leuten den Diebſtahl begangen hat

Jch hoffe das auch, erwiderte Bruno dos Verſchwinden
der zweiten Caſſette deutet ja darauf hin daß der Dieb in
ihrer nächſten Umgebung geſucht werden muß Aber wenn
dies Alles auch nach Wunſch ermittelt und aufgeklärt würde
ſo dürfte ich dennoch mich keinen Hoffnungen hingeben

So kleinmüthig und verzagt iſt Deine Liebe fragte Lucie
in ſcherzendem Tone Jch habe Comteſſe Cecile beobachtet
während ſie mit Dir plauderte und ich glaube die Gefahr
einer demüthigenden Niederlage haſt Du nicht zu befürchten

Bruno blickte mit einem Gemiſch von Zweifel und freudiger
Ueberraſchung ſeine Schweſter an aber ehe er Zeit fand eine
Antwort zu geben trat ſein Burſche ein um Comteſſe Cecile
von Montbeliard anzumelden Lucie und der Rittmeiſter
eilten der Eintretenden entgegen Bruno führte ſie zum Divan
wo ſie neben der Generalin Platz nahm

Das Verſchwinden der Caſſette bildete naturgemäß das
Thema des Geſprächs die Aeußerungen Cecile s bekundeten
gf die Nachforſchungen noch kein greifbares Reſultat ergeben

atten
Worin dieſe Nachforſchungen beſtanden und in welcher Weiſe

der Beſitzer des Hotels den Dieb ermitteln wollte wußte
Cecile ſelbſt nicht ſie war auch keineswegs ſo niedergeſchlagen
wie die Generalin und Lucie es erwartet hatten

Pour amour de Dieu würden Klagen und Thränen das
Geſchehene ungeſchehen machen können ſagte ſie in heiterem
Tone als die Generalin ihr freudiges Erſtaunen über dieſe
Ruhe äußerte Jch betrachte ſie als eine Fügung des Schick
ſals die unabänderlich iſt und der man ſich unterwerfen muß

Auch das iſt nach meiner Anſicht nicht das Richtige er
widerte Bruno kopfſchüttelnd nicht der Mißgunſt des Schick
ſals ſondern den wohldurchdachten Plänen eines Schurken
haben Sie das Geſchehene zu verdanken mein gnädiges Fräu
lein und die Pflicht der Selbſterhaltung gebieret Jhnen den

um

Kampf mit dieſem Schurken an re e
Zeigen Sie mir ihn und Sie ſollen meinen Muth und



dies Verhalten iſt wohl darin zu erkennen daß das gewon
Werty hege für die Einzelſtaaten einen großen dauernden

erth hat

bd Berlin 2 März Der preußiſche Volkswirth
ſchaftsrath trat heute Mittag um 12 Uhr zu einer Sitzung

inführung vonShure und discutirte die Frage der
chuldpapieren auf den Namen lautend m All

gemeinen ſprach man ſi
Wunſche entgegen einzelne Obligationen auf Namen auszu
geben befürwortete dagegen die Eintragung der Schuldtitel
in ein Buch der öffentlichen Schuld nach dem Muſter des
franzöſiſchen grand livre du trésor Zum Referenten er
nannte das Plenum Herrn Lindecker zum Korreferenten
Herrn Memiſſen dann wurde die Vorlage an den Ausſchuß
verwieſen Die Vorlage betreffend die Anfertigung von Zünd
hölzern mit weißem Phosphor wurde nach längerer Debatte
die im Weſentlichen ebenfalls das Einverſtändniß der Redner
mit der Reg Vorlage ergab dem perm Ausſchuß überwieſen
und zu Referenten die Herren Roſenbaum und Kalle er
nannt Die nächſte Sitzung findet morgen 10 Uhr ſtatt Auf
der Tagesordnung ſteht das Tabakmonopol und die Unfall
verſicherung

F Berlin 2 März Der Kaiſer ließ ſich heute Vor
mittag von den Hofmarſchällen Vorträge halten und arbeitete
hierauf längere Zeit mit dem Kriegsminiſter und dem
Generallieutenant von Albedyll Nachmittags unternahm
Se Maj eine Spazierfahrt Abends findet bei den
Majeſtäten die zweite der diesjährigen muſikaliſchen Abend
unterhaltungen ſtatt zu welcher etwa 160 Einladungen er
gangen ſind Der Kronprinz nahm geſtern Vormittag
einige militäriſche Meldungen entgegen und ertheilte um
12 Uhr dem Profeſſor Dr Schottmüller Audienz Am
Abend hatte der Kronprinz zunächſt der Vorſtellung im
National Theater beigewohnt Die Kronprinzeſſin hatte
nachmittags um 53 Uhr die Fürſtin Solms HohenſolmsLich empfangen Der chineſiſche e t Li Fong
Pao iſt von ſeinem 17tägigen Aufenthalt im Haag wieder

h W Die Reiſe des Geſandten galt Ver
andlungen über die für 1883 vorbereitete Tolonialaus

ſtellung an welcher ſich das chineſiſche Reich betheiligen will
Lifujen die Gemahlin LiFongPao s welche früher ſehr
leidend war iſt jetzt wieder vollſtändig geneſen und nimmt
mit regem Intereſſe an Allem theil was die Hauptſtadt
Sehenswerthes bietet So konnte man ihr vor einigen
Tagen in der Ausſtellung von Vereſchagin bei Kroll begegnen
Das Perſonal der Geſandtſchaft hat ſich vor Kurzem um
zwei Attachéss HuangTſchunJun der ein Neffe Lifujen s
iſt und Gu Su jung vermehrt außerdem iſt für den
13jährigen Sohn des Geſandtenpaares ein Erzieher ein
getroffen

Graf Otto zu Stolberg Wernigerode hat ſich erſt
jetzt in der Reſidenz und zwar in dem früher gräflich Schwerini S
ſchen Palais in der Wilhelmſtraße eine Privatwohnung für die
Dauer eingerichtet Die N Ztg bezeichnet dieſes Palais als
dasjenige dem in Berlin kein Privathaus an Anmuth Pracht
und Geſchmack gleich komme 87 dieſen Räumen hatten nun
am Mittwch Graf Otto zu Stolberg und ſeine Gemahlin
geb Prinzeſſin Reuß eine Soirée veranſtaltet zu welcher mehrere
hundert Einladungen ergangen waren Was die Palmen uud
Treibhäuſer des Schloſſes zu Wernigerode zur Decoration der
Gemächer der Korridore und der Haupttreppe geliefert hatten
läßt ſich kaum ſchildern Palmen Orchideen Kamelien und
Azalien bildeten eine tropiſche Vegetationsfülle die durch die
Beleuchtung der Säle ſich in den Spiegelwänden tauſendfältig
vervielfachte Jm runden Empfangsſalon empfingen die Wirthe
die geladenen Gäſte die Mitglieder des diplomatiſchen Korps
die Staatsminiſter die Familien des höchſten Adels Graf
Stolberg trug die kleine blaue Uniform des Regiments der
Garde du Corps die Gräfin hatte eine Toilette von weißem
Atlas gewählt deren Tablier mit Schmelzſtickerei garnirt war
der Ausſchnitt des Kleides war mit Zweigen von weißem Flieder
in denen Brillantſterne funkelten beſetzt im Haar trug die Gräfin
eine Coiffure von weißem Flieder mit Brillanten und um den
Hals ein Collier von Brillanten Bald nach 9 i Uhr wurde die

der Majeſtäten gemeldet welche mit den kronprinzlichen
Herrſchaften faſt zu gleicher Zeit erſchienen Der Kaiſer erſchien aus Comtoſte gen den Grafen in der Uniform des Re

iments der Garde du Corps und zwar im blauen Rock die
aiſe rin trug eine Toilette von weißem Atlas die mit Bandeaus

von bordeauxrothem Sammet garnirt war dazu eine Schleppe
von ſchwerem Brokat Der Kronprinz hatte die Uniform des

für die Vorlage aus trat aber dem

Küraſſier Regiments Königin Pommerſches Nr 2 angelegt
Kronprinzeſſin eine Robe von fliederfarbenem Atlas gewählt
Nachdem die Herrſchaften den Empfangsſalon betreten und die
dort verſammelten Gäſte begrüßt hatten begaben ſie ſich in den
Speiſeſaal um dort den Thee einzunehmen Jn der Mitte des
ſelben war das Kaiſerbuffet errichtet während ein anderes Buffet
an der dem Eingange gegenüber gelegenen Seite für die übrigen
Gäſte errichtet war Nach dem Thee begaben ſich die Majeſtäten
in den runden Salon der Gräfin wo die Kaiſerin mit der Herrin
des Hauſes auf einem Polſterſitz inmilten einer Blumengruppe
ſich niederließ während der Kaiſer ſich unter der Geſellſchaft be
wegte Die Kaiſerin verabſchiedete ſich 102 Uhr und bald darauf
auch die Kronprinzeſſin während der Kaiſer der Kronprinz und
die lfſin Faiedrich Karl noch längere Zeit in der Geſellſchaft
verweilten

König Ludwig von Baiern beglückwünſchte den Stiftsprobſt
Döllinger zu deſſen 83 Geburtstage in einem überaus
gnädigen eigenhändigen Schreiben

Unſer Berliner Correſpondent ſchreibt uns
Das Dementi der Nordd Allg Ztg gegen die An

gabe daß der Kaiſer über die panſlaviſtiſchen ÄAgitationen
ſich nicht geäußert habe kann auf die angeführte Meldung der

Pall Mall Gazette nicht bezogen werden Das Londoner
Blatt hatte nur angegeben der Kaiſer habe ſeinem Großneffen
geantwortet er wolle ihm keine Verlegenheiten bereiten von
einer Bemerkung über poanſlaviſtiſche Agitationen war nicht
darin die Rede Die Mittheilung der Pall Mall Gazette
bleibt daher auch jetzt noch ſehr wahrſcheinlich zumal ihre
hieſige Quelle eine ſehr vorſichtige und zuverläſſige iſt

Dem Volkswirthſchaftsrath ſind die Grundzüge
für die geſetzliche Regelung der Unfallverſicherung
der Arbeiter zugegangen Dangch erfolgt die Unfallver
ſicherung der Arbeiter in der Weiſe daß jeder Unternehmer

unter Berückſichtigung der Höhe der Unfallsgebühr zu bildenden
Genoſſenſchaften angehören müſſen und daß dieſen Genoſſen
ſchaften die Verpflichtung auferlegt wird die geſetzlichen Ent
ſchädigungen unter Beihilfe des Reiches zu leiſten Das
Reich hat den Zuſchuß ſo lange zu leiſten als nicht erwieſen
iſt daß die Jnduſtrie die Leiſtungen zu ertragen vermag Zu
S ſind alle Arbeiter und Betriebsbeamten mit einem
Jahresverdienſt nicht über 2000 15 07 M in Berg
werken Salinen Brüchen Gruben Werften
Fabriken und Hüttenwerken und auf Bauarbeiten
Für die erſten 13 7 Wochen der Erwerbsunfähigkeit wird
keine Entſchädigung geleiſtet Der Berechnung der Ent
ſchädigung wird nur der Theil des Arbeitsverdienſtes zu

für den Ar r nicht überſteigt Die Feſtſtellung der
Entſchädigung erfolgt durch die Organe der Genoſſenſchaften

Wie die Nat Ztg erfährt hat ſich der ehemalige Landrath
v Bennigſen Förder veranlaßt geſehen ſeine gegen das
Urtheil des Lübecker Schöffengerichts 3 Monat Gefängniß in

achen Berling eingelegte Berufung zurückzuzieheu Es
wird deshalb das Urtheil des Schöffengerichts rechtskräftig
Jn Ratzeburg hatte die Affaire Berling Bennigſen in der
letzten Sitzung der Ritter und Landſchaft am 27 Febr ein
Nachſpiel Der Oberpräſident Steinmann hat bekanntlich den
Antrag Berling aus dem Collegium auszuſchließen zurückgezogen
Die Commiſſion welche die Sache G berathen hatte wollte nun
Alles auf ſich beruhen laſſen doch wurde die Angelegenheit im
Collegium öffentlich zur Sprache gebracht und ſchließlich gelangte
ein Antrag zur Annahme wonach der Kreistag ſeine Freude
darüber ausſpricht daß Berling wieder in der Sitzung erſchienen
ſei nachdem alle gegen ihn gerichteten Beſchuldigungen als rein
aus der Luft gegriffen gekennzeichnet worden wären

Karlsruhe 2 März Telegr Jn der zweiten Kammer
wurde von dem Abg Schneider Mannheim der von 27 Mit
gliedern aller Parteien unterſtützte Antrag eingebracht die
Kammer wolle die Erwartung ausſprechen daß die Regierung
die Vertreter Badens im Bundesrathe inſtruire gegen die
Einführung des Tabakmonopols zu ſtimmen

Straß burg i E 2 März Telegr Die ElſaßLothringiſche Zeitung ſchreibt Der Geſetzentwurf über das
Reichs Tabakmonopol iſt wie wir hören den Handels
kammern in Straßburg Kolmar Metz und Mül
hauſen ſowie den landwirthſchaftlichen Bezirksvereinen von
Ober und Unterelſaß ſeitens der Regierung zur Begut
achtung mitgetheilt worden Da ElſaßLothringen das einzige
deutſche Land iſt welches praktiſche Erfahrungen über das Tabak
monopol beſitzt darf man annehmen daß die Gutachten welche
von den berufenen Vertretern der Landwirthſchaft ſowie des

meine Ausdauer in dieſem Kampfe bewundern, ſagte ſie die
blitzenden Augen erwartungsvoll auf ihn heftend Daß mein
Couſin dabei betheiligt iſt brauchen Sie nicht zu erwähnen
ich weiß es aber ich kann es ihm leider nicht beweiſen

Nach meiner Anſchauung iſt der Chevalier der Anſtifter
und Jhr Jntendant das Werkzeug, erwiderte Bruno vor
ausgeſetzt daß Sie die Treue Jhrer Zofe und Jhres
Dieners mit Sicherheit bauen können

Comteſſe Cecile blickte in Sinnen verſunken eine geraume
Weile vor ſich hin dann fuhr ſie langſam mit ihrer kleinen
Hand über die Augen

Man kann ſich in den Menſchen täuſchen, ſagte ſie aber
ich kann nicht glauben daß dieſe Leute die ſchon ſo lange in
meinen Dienſten ſind mich betrügen ſollten Der Jntendant
beſaß das volle Vertrauen meines Vaters er hat auch mir
niemals zu einer Klage Anlaß gegeben Er war geſtern
Nachmittag nicht im Hotel alſo kann er auch die That nichta haben

Ob er im Hotel war oder nicht ob er mit dem Chevalier
in Verbindung ſteht und ob er in der Verwaltung Jhrer
Güter wirklich ſo gewiſſenhaft iſt wie Sie glauben das Alles
müßte noch unterſucht werden, ſagte Bruno mit ungläubigem
Achſelzucken foll ich nach dem Eindruck urtheilen den er
ſchon bei unſerer erſten Begegnung auf mich gemacht t ſo
Du ich geſtehen daß ich ihm kein Vertrauen ſchenken

önnte

Liegt nicht die Möglichkeit nahe daß jene Wäſcherin auf
der nun der Verdacht ruht das Werkzeug des Chevaliers

weſen iſt fragte Cecile An die Treue eines erprobten
Dieners will ich ſo lange glauben bis das Gegentheil mir
bewieſen wird

Wollen Sie ſo lange warten dann dürfte es wenn
Sie die Beweiſe erhalten zu ſpät ſein dem Schiffbruch vor

en 44
9 könnte im letzten Augenblicke noch einen ſicheren Anker

auswerfen, erwiderte ſie wiederum einen heiteren faſt über
Ton anſchlagend der aber mit dem ernſten ſchmerz

Und dieſes Anerbieten wollten Sie annehmen unterbrach
Bruno ſie beſtürzt

Nimmermehr
bewegung fort
möglich wäre Würde ich mich dadurch nicht in meinen
eigenen Augen erniedrigen

Bedenken Sie wohl gnädiges Fräulein daß es ſich dabei
um Jhr ganzes Vermögen handelt, ſagte die Generalin
warnend

So will ich lieber als Bettlerin durch das Leben wandern
als mich an einen Mann feſſeln laſſen den ich verachte
antwortete ſie vor dem forſchenden Blicke Bruno s die zorn
flammenden Augen niederſchlagend Mag er alles nehmen
was mein Eigenthum iſt und ſich ſeines Raubes freuen ich
werde auch ohne ihn meinen Weg durch das Leben finden
Die Abfindungsſumme muß er zahlen ich übergebe ſie dem
Kloſter in das ich mich zurückziehe

Das wäre ein trauriges Loos für Sie ſagte Lucie voll
herzlicher Theilnahme Lebendig begraben hinter den hohen
Mauern eines Kloſters

Jch bin auf Alles gefaßt, fiel Cecile achſelzuckend ins
Wort ich will in Geduld abwarten wie die Dinge ſich ge
ſtalten werden Ohne Proceß erreicht mein Couſin ſein Ziel
nicht ich werde mit ihm kämpfen bis Alles für mich ver
loren iſt das bin ich mir ſelbſt und dem Andenken an meinen
Vater ſchuldig Zu ſeinen übrigen Verbrechen ſoll er auch
a de Meineid fügen ehe er in den Beſitz von Montbeliard
ommt

Der Blick des Rittmeiſters ruhte fragend auf dem ein
tretenden Burſchen der ihm meldete der Juwelier Schuſter
ſei draußen und laſſe um eine kurze Unterredung bitten

Mein früherer Burſche, wandte Bruno ſich zu Cecile
derſelbe der damals mit mir in Montbeliard lag und auf

dem nun der Verdacht ruhen ſoll Erlauben Sie daß ich ihn
eintreten laſſe Es wäre ja möglich daß

Certainement unterbrach Cecile ihn lebhaft Iſt ihm

gleich

fuhr ſie mit einer energiſchen Hand

Bruno gab dem Burſchen einen bejahenden Wink
darauf trat Johann Schuſter einichen Ausdruck ihres Blickes nicht im and Der

Chevalier hat mir wiederholt ſeine Hand angeboten

Unrecht geſchehen ſo will ich es wieder gut machen

Fortſetzung folgt

und die Verſicherungspflichtigen ſeines Betriebs einer der R

Grunde gelegt welcher 1200 M für das Jahr oder 4 M G

Wie können Sie nur glauben daß es mir V

Handels und Verkehrs im Reichslande nunmehr abzugeben ſinda beſondere Sachkenntniß und richtige Wegen ſich
auszeichnen werden

Preußiſcher Landtag
Original Bericht der Saale Zeitung

Abgeordnetenhaus
24 Sitzung vom 2 März

Präſident von Köller eröffnet die Sitzung um 12 Uhr 15 Min
vor ſchwach beſetztem Hauſe das zunächſt die Geſetz Entwürfe
betr die Abfindung an das herzoglich Glücksburgiſche Haus
über die 4gigtſegſrg und die Gebühren der Gerichtsvollzieher
und über die Stierhaltung am linken Rheinufer in dritter Bera
thung debattelos annimmt Die allgemeine Rechnung 187879
geht an die Rechnungs Commiſſion

Es folgt die erſte Berathung des Geſetzentwurfs betreffend die
Errichtung einer neuen fiscaliſchen Packhofsanlage inBerlin für welchen Zweck eine Anleihe im Betrage von
5,939,600 M aufgenommen werden ſoll Es melden ſich die
Abgg ReichenſpergerKöln und Kieſchke gegen Hobrecht v Min
nigerode und Beiſert für

Abg Reichenſperger Köln bemängelt den Standpunkt der
Staatsregierung in dieſer Frage Es handle ſich um eine locale
Krag für die man den ganzen Staat in Anſpruch nehmen wolle

ei der Stadtbahn ſeien auch nur lediglich ſtädtiſche Intereſſen
in den Vordergrund getreten und dennoch ſei der Steuerſäckel
des ganzen Volkes in An pruch genommen worden Aehnlich
verhalte es ſich mit den öffentlichen Denkmälern mit den Muſeen

und Ausſtellungen Die würden gar nichtberückſichtigt er wolle aber eine entſprechende Berüdſichtigung

der Provinzialſtädte wie dieſe in ſo erheblicher Weiſe der Haupt
ſtadt zu Theil werde Bei der in Rede ſtehenden
ſei die Kaufmannſchaft Berlins in erſter Linie intereſſirt und
ſollte in Mitleidenſchaft gezogen werden Gegen die ehemalige
freie Reichsſtadt Köln ſei Fiscus rigoroſer verfahren wie der

edner eingehend darſtellt Das ſei dem Verfahren gegen
Berlin in Vergleich geſtellt ein ſchreiender Contraſt keine aus
gleichende Gerechtigkeit Redner kritiſirt ſodann die geſammte
Bauverwaltung des Staates und empfiehlt ſchließlich die Vorbe
rathung der Vorlage in einer Commiſſion

Abg Hobrecht ehemaliger e Jch bin erfreut
daß der Herr Vorredner ſeine Feindſeligkeit gegen die Vorlage
nicht ſo weit treibt daß er ſie überhaupt nicht berathen will
Von einer Bevorzugung der Stadt Berlin kann weder in dieſem
Falle noch in dem angezogenen Beiſpiel der Stadtbahn die Rede
ſein Wir müſſen uns überhaupt hüten in dieſen Dingen ſo
ängſtlich abzurechnen wir würden ſonſt in der Erfüllung unſerer
Aufgabe hoffnungslos werden Vergeſſen wir niemals daß unſerepolitiſche Einheit ohne das Centrum der Hauptſtadt gar nicht
denkbar iſt Rechnen wir daher nicht eiferſüchtig ab ſondern be
trachten wir die großen Schöpfungen in der Hauptſtadt als einen

ewinn für den ganzen Stoat Der Herr Vorredner ſcheint
übrigens nicht zu wiſſen daß ſich die Stadt Berlin gegen die
Anlage der Stadtbahn geſträubt hat und man kann auch nicht
ſagen daß Berlin durch die Stadtbahn gewinnt im Gegenthell
das Centrum verliert Die Anlage iſt entſtanden aus politiſchen
und militäriſchen Exwägungen jetzt freilich wird Berlin das
finanziell ſehr zweifelhafte Unternehmen in beſſere Situation
bringen Was die Vorlage anbetrifft ſo fragt es ſich in erſter
Reihe ob ein Bedürfniß für einen neuen Packhof vorhanden iſt
und leider iſt ein ſolches vorhanden ich ſage leider weil mit der
Abtragung der alten Packhofsgebäude eines der S Bau
werke Schinkel s verſchwinden wird Ob es möglich ſein wird
die Berliner Kaufmannſchaft zu den Koſten der neuen Anlage
heranzuziehen bezweifle ich Die Bauplätze für den neuen Pack
hof ſind practiſch ausgewählt denn S bringen den Packhof mit
dem Eiſenbahnnetz in Verbindung Ich kann nur wünſchen da
die Berathung der Vorlage beſchleunigt wird die Finanzfrage iſt
keine ſchwierige und trag ich die Vorberathung der Vorlage
in einer Commiſſion von 14 Mitgliedern

Abg Kieſchke Jch will das Project an und für ſich durch
aus e angreifen ich habe nur finanzielle Bedenken ich halte

es für falſch daß für dieſen Zweck eine beſondere Jede auf
genommen wird Jch bitte deshalb die Vorlage an die Budget
Commiſſion zu verweiſen welche die ordnungsmäßige Einſtellung
der Bauraten in das Extraordinarium veranlaſſen wird Was
das Intereſſe der Berliner Kaufmannſchaft an der neuen Anlage
anbetrifft ſo iſt daſſelbe dem des ganzen Landes ſehr weit unter
geordnet deshalb iſt auch eine berechtigte Forderung an die
Berliner Kaufmannſchaft gar nicht zu ſtellen Mit dem ausge
wählten Terrain bin ich einverſtanden

Finanzminiſter Bitter freut ſich daß die Vorlage Anerkennung
und Beifall gefunden hat in welche Commiſſion das Haus auch
die Vorlage verweiſen werde in jeder würde die Regierung alle
erwünſchte Auskunft geben Der gegenwärtige Packhof habe ſich
überlebt der Neubau ſei nothwendig die Kaufmannſchaft in
Berlin habe an dem Neubau nur ein untergeordnetes Jntereſſe
das Hauptintereſſe habe der preußiſch deutſche Handel Nach dem
Zollgeſetz habe ſolche Bauten der Staat auszuführen Die Be
ſchwerden Reichenſperger s ſeien unbegründet man erinnere ſich
nur an die großen Bahnhofsbauten in den Provinzen an die
Unterſtützung der Kirchenbauten und des Kölner Doms durch
den Hat Der Miniſter bittet um unveränderte Annahme der

orlage
Abg v Minnigerode iſt mit der Vorlage einverſtandenwünſcht aber doch eine Heranziehung der Berliner gaſteeſendegt

zu den Koſten des Baues
Abg Grumbrecht wünſcht die Koſten des Baues als Extra

ordinarium zu bewilligen
Beiſert Syndicus der Berliner Kaufmannſchaft führt

den Nachweis daß die Berliner ehren eher Nachtheile
als Vortheile aus der Verlegung des Packhofes zu erwarten habe
Die Verlegung und Vergrößerung des Packhofes erfolge lediglich
im Intereſſe des SpiritusExports Ein Rechtsgrurd zur Her
anziehung der Berliner Kaufmannſchaft zu den Koſten des Neu
baues ſei nicht vorhanden und es hieße nur das nothwendige
Fryyg in die Ferne ſchieben wollte man dem Rathe des Herrn
v Minnigerode folgen und mit der Kaufmannſchaſt von Berlin

die a e gt die Vie Debatte wird geſchloſſen dann geht die Vorlage an einebeſondere Commiſſion von 14 Mitgliedern s
Fortſetzung in einer Beilage

Halle den 3 März
Die geſtern Nachmittag in einer gemeinſchaftlichen Sitzundes Magiſtrats und der Stadtverordneten ſtattgefundene Wehnt

eines dritten Abgeordneten unſerer Stadt zum Pro
vinziallandtage an Stelle des Grafen Otto zu Stolderg
Wernigerode der bekanntlich ein Mandat ſeines heimiſchen Kreiſes
angenommen hat ergab folgendes Reſultat Abgegeben wurden
40 Stimmen von denen zuerſt 21 auf Hrn Stadtrath Dryander
8 auf den Grafen zu StolbergRoßla 11 auf Hrn Freiherrn
vom Hagen fielen Da Herr Dryander die Annahme des Man
dates ablehnte mußte ein zweiter r erfolgen Derſelbeergab 9 Stimmen für den Grafen zu tolbergeRoßla 15 für
Herrn v K agen 16 für Herrn Stadtrath Hildenhagen t
abſolute Majorität hatte mithin keiner der Eandidaten erreicht
weshalb die Verſammlung zu einem dritten Wrhlaange ſchreiten
mußte Jn dieſem erhieſt Herr Stadtrath Hildenhagen 21
Herr Bürgermeiſter a D v Hagen 19 Stimmen Erſterer
iſt ſomit gewählt und wird wie wir hinzufügen können das
Mandat annehmen

Die Vorſtandsmitglieder des
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Proteſtanten Vere ins
der Provinz achſen deren mehrere bekanntlich unſerer Stadt

2 2

2

2 28



ngehören haben am Mittwoch im Bahnhofs Reſtaurant zuigenfels eine Conferenz abgehalten Hauptgegenſtände der

eben waren die Feſtſetzungen für den diesjährigen Provinzial
reinstag Derſelbe findet wie nunmehr definitiv beſtimmt iſt

in Zeitz und zwar am Mittwoch und Donnerstag der
ngſtwochefing halten zu dem Hauptvortrage wird man Herrn Pfarrer

Werner Guben zu gewinnen ſuchen Jnfolge der Einladung
des Nordweſtdeutſchen Vereins mit ihm gemeinſchaftlich in
Goslar zu tagen beſchloß man eine Deputation nach dort zu
entſenden Außerdem wurden noch verſchiedene geſchäftliche Sachen

Statuten Aenderungen c berathen
Heute früh kurz nach 4 Uhr brach in der oberen Etage

des ApparatRaumes der Sprit und Preßhefe Fabrik von
Haring Ehrenberg an der Raffinerie 8a auf bis jetzt
noch nicht aufgeklärte Weiſe Feuer aus das ſo rapid um ſich
riff daß in kurzer Zeit das ganze Gebäude in Flammen

tand An ein Löſchen des Feuers war nicht zu denken ſo daß
die Arbeiten der Feuerwehren ſich auf die Erhaltung der übrigen
anliegenden Fabriksgebäude beſchränken mußten welcher Zweck
auch erreicht wurde doch brannte der Apparat Raum völlig aus
Nach ca 2 Stunden war der Brand gelöſcht der Schaden iſt
nicht unerheblich

Meteorologiſche Station

2 März 10 U Ab 3 März 8 U Mg

arometer Millim 746 39 746,63re hrrtentſtus 9 49Rel Feuchtigkei 77 9 90,3ind S Se3 März 6 Uhr früh Nach einem halbheiteren Tage erfolgte
ſtern Abend völlige Ausheiterung Nachtfroſt Bar 747Ehbott ſchwach ſchwach bewölkt Therm 2 C Thaupunkt

n d Klinkerf Hygrom 1,5
Wetterber d Seewarte bei Hamburg u d Sternwarte bei Pola
2 März 8 Uhr morgens Das Gebiet niederen Luftdrucks

welches geſtern die Weſtküſte Britanniens beeinflußte hatte ſich
bis zum ſüdlichen Jrland verſchoben Das Kältegebiet im
mittleren und nördlichen Oſtſeegebiet hatte ſich nicht verändert
im Skagerrack ſchneiete es bei ſtürmiſchen Nordwinden Jn
Mitteleuropa waren nur geringe Veränderungen eingetreten die
Luftbewegung war im weſtlichen Theile ſtärker im nördlichen war
Erwärmung im ſüdlichen Abkühlung eingetreten Haparanda
753 9 Nordweſt mäßig wolkenlos Moskau 757 2 Südweſt
ſtill ehe 748 6 Süd leicht wolkig Berlin 751 5
Südweſt mäßig halb bedeckt Wien 756 7 Weſt leicht wolkig
Trieſt 759 9 ſtill Nebel Nizza 756 9 Oſt leicht wolkenlos
Wiesbaden 752 6 Süd leicht Regen Paris 753 4 Südweſt
mäßig wolkenlos
e

Provinzial Nachrichten
Der Nahhdru t unſerer OriginalCorreſpondenzen aus der Provin c i nur

unter Angabe der Quelle geſtattet

r Weißenfels 2 März Heute war der Staatsſecretär
des Reichspoſtamts Dr Stephan hier anweſend um wie man
hört wegen Erbauung eines Poſtgebäudes Verhandlungen zu
pflegen Unſer heute beendigter Faſtenmarkt war trotz des
ungünſtigen regneriſchen Wetters ziemlich lebhaft Mehrere der
zur nächtlichen Bewachung der Marktbuden angenommenen
Perſonen wurden dabei betroffen als ſie ſtatt den Dieben zu
wehren ſelbſt die Waagrenkiſten beſtahlen03 Mühlhauſen 2 März Jn der vorgeſtrigen Stadt
verordnetenſitzung wurde die Errichtung einer Fort
bildungsſchule mit obligatoriſchem Beſuche an Stelle
ver bis jetzt hier beſtehenden facultativen Fortbildungsanſtalten
beſchloſſen unter der Vorausſetzung daß von Seiten des Staates
eine entſprechende Subvention gewährt werde Jn derſelben
Sitzung kam auch das Gehaltsregulativ der Elementarlehrer
zur nochmaligen Berathung daſſelbe wurde von der Verſamm
lung nach lebhaften Debatten angenommen obwohl in der vorher

egangenen Sitzung der Stadtverordneten eine Ablehnung der
elben Vor lage ſtattgefunden hatte Die von den Lehrern ge
wünſchte Altersſcala iſt alſo abgelehnt Nach dem genehmigten
Gehaltsregulativ beträgt das Anfangsgehalt nicht mehr 900

re nur 800 M Die höchſte ev zu erlangende Stelle hat
2

Könnern 2 März Geſtern Nachmittag fand das Be
gräbniß eines Lehrerveteranen ſtatt das des Organiſten
und Lehrers der J Mädchenklaſſe Herrn Thieme Die trotz
des unfreundlichen Wetters zahlreich erſchienene Trauerverſamm
lung bekundete welche Anhänglichkeit der Entſchlafene ſich in der
Zeit ſeiner faſt vierzigiährigen Thätigkeit in unſerer Gemeinde
erworben hatte der heutige Viehmarkt bot ein wenig

Flrfplhichet Bild Wenig Vieh wenig Käufer doch theure
e

Lützen 2 März Die Actionäre der hieſigen Zucker
fabrik hatten ſich heute im Rothen Löwen hierſelbſt zu einer
außerordentlichen Generalverſammlung eingefunden um
u a über die Betheiligung an dem projektirten Bahnbau
LützenMarkranſtädt zu berathen und Beſchluß zu ſfaſſen
Sicherem Vernehmen nach hat die Fabrik das anſehnliche Kapital
von 200,000 Mark zum Bau der Lokalbahn bewilligt Es fehlt
ſonach an der Bauſumme 360,000 Mark nur noch die kleinere
Hälfte von 160,000 M Das gewählte Comité an deſſen Spitze
Herr Bürgermeiſter Groſſe ſteht ſetzt in dankenswerther Weiſe
alle Kraft daran um das für die Fabrik Stadt und Umgebung
von Lützen vortheilhafte Unternehmen zuſtande zu bringen Die
Stadt will wie verlautet ſich gleichfalls mit einer bedeutenden
Summe betheiligen Nicht mit Unrecht darf man die Hoffnung
hegen daß auch der Kreis ſich mit einer beträchtlichen Summe
anſchließen wird da er bereits für einen früher projektirten
Sekundärbahnbau Merſeburg Mücheln 60,000 M bereitwilligſt
zur Verfügung geſtellt hat Die Genehmigung der preußiſchen
und ſächſiſchen Staatsregierungen vorausgeſetzt kann der Bahn
bau demnach als geſichert betrachtet werden Die Vorarbeiten
e bereits begonnen und ſind bis über Queſitz hinaus

ehen

t Staßfurt 2 März Heute wurde am Loederburger
Freiſchütz die Leiche eines neugeborenen Kindes weiblichen
Geſchlechts ohne jegliche Bekleidang aus dem Waſſer gezogen
Die unnatürliche Mutter welche bis jetzt noch nicht ermittelt ſſt
cheint das Kind gleich nach der Geburt getödtet zu haben

dorgen Freitag ſowie Sonntag und in der folgenden Woche ge
denkt Herr Gotthelf Weiſe Ateiſe Agent der Deutſch Evangel

uch und Tractat Geſellſchaft in Berlin einige religiöſe Vorträge
hierſelbſt zu halten Derſelbe kommt von Köthen und hat in
Bernburg 130 Mitglieder gewonnen welche ſich dem Tractat
Bunde angeſchloſſen haben Der Knecht Kandelhardt aus
Hecklingen i Anh welcher im Herbſte vorigen Jahres einen ſeiner
Kameraden durch einen Meſſerſtich ins Herz todtete iſt von dem

chwurgericht zu Deſſau zu 3 Monaten Gefängniß ver
Urtheilt worden

Der Reichsanzeiger veröffentlicht die Conceſſions

t zon Straußfurt nach Großhe ringen Saal Unſtrutbahndurch die Nordhauſen Erfurter Eiſen bahn Geſerlaſt

E Eiſenach 2 März Die hieſige Sparkaſſe hatGewerbeverein als Beitrag zum Bau eines Gere peh a e
die Summe von 10,000 M überwieſen in 5 ſährlichen Raten

2000 mit der Maßgabe daß das Gewerbehaus im Falle
der Auſlöſung des Gewerdevereins Eigenthum der Stadt wird

Die Feſtpredigt wird Herr Paſtor Bogenhardt F

betreffend den Erwerb und Betrieb der Eiſenbahn Schluß feſ

Jn Marburg feierte am 28 Febr ein r Kind das
ſeltene Feſt der Vollendung des 90 Lebensjahres und faſt
gleichzeitig das 70 jährige Doctorjubiläum in Kraft und
Friſche des Geiſtes wie des Körpers es iſt dies der Neſtor der
marburger Hochſchule Geh Medizinal Rath Profeſſor Dr Karl
Friedrich von Heuſinger Geboren wurde der Jubelgreis
zu Eiſenach am 28 Febr 1792 und erlangte bereits am 21 März
1812 die Doctorwürde am 13 Febr 1821 eine außerordentliche
Profeſſur in Jena und am 12 Juli 1824 die ordentliche Profeſſur
der Anatomie und Phyſi logie in Würzburg von wo er 1828
einen Ruf nach Marburg annahm um hier im Frühjahr 1829
ſeine ſegensreiche Thätigkeit ſowohl als ordentlicher Lehrer der
Univerſität wie namentlich auch als Director der mediziniſchen
Klinik zu beginnen

S Aus Weſtthüringen 2 März Der Oberfränkiſche
Fiſchereiverein in Koburg hat die Jagd auf die gefräßige

iſchotter mit Erfolg betrieben Seit dem Beſtehen des Ver
eins März v J bis Januar d J ſind nicht weniger als 65
Fiſchottern als getödtet angemeldet und prämiirt worden denen
nach den Behauptungen der Wiſſenſchaft alſo in einem Jahre
ungefähr 324,568 Pfund Fiſche zum Opfer gefallen wären Für
die Wiederbevölkerung der wer wurden 5000 Stück Aale
angekauft und in der Rodach und Haßlach ausgeſetzt 3000 Stück
ſelbſt ausgeſtreifte und 6000 Stück käuflich erworbene Forelleneier
in den Brutkäſten des Vereins ausgebrütet und den für dieſe
Fiſchart geeigneten Gewäſſern einverleibt Auch in der Fiſchbrutanſtalt des Oberförſters Mihm in Erbenhauſen bei Kalten
nordheim ſind mehrere Tauſend junge ren ausgeſchlüpft
die nächſtens ihrem Tummelplatze der Fulda übergeben werden
ſollen Jn Gotha wurde auf Friedhof V die 71 Leichen
verbrennung vorgenommen es war die des praktiſchen Arztes
Dr med Braunſchmidt aus Neuſtadt bei Koburg Das
dere Staatsminiſterium in Koburg hat eine Verordnung er
aſſen nach welcher ſämmtliche Brettergiebel und ſonſtigen
gefährlichen Bretterbauten innerhalb der Reſidenzſtadt Koburg
bis zum 1 Nov d J beſeitigt ſein müſſen

Die Rudolſtädter Zeitung berichtet daß die Mitglieder
des dortigen Stadtraths Collegiums bereits ſeit dem
9 Febr ihre amtliche Thätigkeit bis auf weiteres ein
geſtellt dies dem fürſtl Landrath ſchriftlich mitgetheilt und
von dieſer Mittheilung dem Oberbürgermeiſter Abſchrift ertheilt
haben Der Grund zu dieſem Schritte ſoll darin liegen daß die
Mitglieder des Collegiums ſich durch mehrfache Aeußerungen des
Oberbürgermeiſters Nebrich beleidigt fühlen aus welchem Anlaß
dieſelben beim fürſtl Amtsgericht daſelbſt die Jnjurienklage
anhangeg gemacht haben ſollen

Die r Beckmann aus Göttingen welche be
kanntlich nach der Ermordung ihrer Kinder ſpurlos verſchwunden
waren ſind wie die Hamb Nachr melden infolge des hinter
ihnen erlaſſenen Steckbriefs am 1 d in Hamburg angehalten
und verhaftet worden

Vermiſchtes
bd Der Eentralſtraßenproceß ſcheint nicht zu Ende kommen

zu wollen Geſtern wurden nachdem am Montag eine Vertagung
eingetreten war die Verhandlungen wieder aufgenommen
Während derſelben wurde jedoch der Angeklagte Stemmler von
einer Ohnmacht befallen Der Präſident ließ eine längere Pauſe
eintreten da während dieſer Zeit der Zuſtand des Stemmler ſich
nicht gebeſſert hatte ſo beſchloß der Gerichtshof da in Abweſen
heit des Stemmler nich weiter verhandelt werden konnte die
Verhandlungen bis Montag Vormittag 9 Uhr auszuſetzen

Eine Familientragödie Der ChauſſeeJnſpector Fröhlich
in Löbau hat am Dienstag ſeine Frau ſein dreijähriges Kind
und ſich ſelbſt vergiftet Der noch junge rüſtige Mann war
früher Officier in welcher Eigenſchaft er mit Auszeichnungen den
deutſch franzöſiſchen Krieg mitgemacht hat Das Dienſtmädchen
fand morgens die Thüren zum Schlafzimmer verſchloſſen und
da ihr dringendes Rufen zum Oeffnen nichts fruchtete machte
ſie Anzeige worauf der Schloſſer die Thür gewaltſam öffnete
und nun die ganze Größe des Unglücks den Eintretenden ſichtbar
wurde Da lagen ſie Mann Frau und Kind durch Cyankali
vergiftet welches offenbar allen von dem Gatten und Vater ge
reicht wurde der ſich gußerdem noch zu erſtechen verſucht hatte
Mit klarem Verſtande hatte derſelbe noch einen Brief an einen
Rechtsanwalt geſchrieben in welchem er alle ſeine Angelegenheiten
zu ordnen geſucht

Der Strike der Kohlenarbeiter in Nürſchau bei Pilſen
reift einem Telegramm der Fr Z zufolge weiter um ſich DieZahl der Strikenden beträgt über 3010 Zur Aufrechthaltung

der Ordnung ſind ſechs Compagnien Militär entſendet worden

v nenHandels Verkehrs und Vörſen Nachrichten
Berliner Börſe 2 März Jn Wien hat man ſich

ſchnell zu einer tanſtalt bekehrt Es wird dabei jetzt hervorgehoben daß deren
Jahresgewinn meiſtentheils aus dem regelmäßigen Geſchäft
originirt Ferner wird auf das ungariſche Converſionsgeſchäft
Gewicht gelegt das bald wieder in Fluß kommen ſoll dann auf
den auf den erſten Theil des Converſionsgeſchäfts erzielten
und vorgetragenen Gewinn der auf Million fl geſchätztwird Ereditactien die geſtern Mittag in Wien bis a 293
fielen ſtiegen am Abend auf 303 heute an der Vorbörſe auf

397 ,50 re oſen und Lombarden avancirten um je 3 fl Die
Wege Börſe hatte ſich ſchon geſtern eine feſte Tendenz angeeignet

ieſe ſetzte ſich wie bereits telegraphiſch gemeldet heute fort
Unterſtützt wurde dieſelbe durch die vorerwähnten Verhältniſſe
außerdem aber noch durch den günſtigen Verlauf der Pariſer
Liquidation und den Beginn einer lebhafteren ſpecu
lativen Thätigkeit in Paris und London Die feſte
Haltung war Anfangs von ſehr regen Umſätzen begleitet
Das weſentlich geſteigerte Niveau regte aber bald zu fixen Ab
aben an die ſofort einen Coursdruck nach ſich zogen Jm
ordergrunde ſtanden Creditactien Dieſe wurden an der Vor

börſe zu 53622 gehandelt eröffneten im officiellen Verkehr mit
535 gingen ſchnell auf 533 zurück und überſtiegen damit um
13 M ihren geſtrigen Schlußcours Commanditantheile ſetzten
zu 191 ein geſtern 1871, und verloren bald 1 oc Die
anderen leitenden Banken erfuhren Erhöhungen von ca 2 Proc
ohne in lebhaften Verkehr zu treten Von inländiſchen Bahnen
waren Oberſchleſiſche bevorzugt Dieſe gingen von 2457
auf 246 und wichen dann auf 246 Auch für Marienburger
und Mainzer zeigte ſich Jntereſſe das ihren Cours jedoch nur in

rn Maße hob Oeſterreichiſche Bahnen waren ſehr feſt beſon
ers Dux und Galizier die eine Avance von je 1 Proc erzielten
erner Lombarden im Anſchluß an höhere Pariſer und Londoner

otirungen Elbethal gewannen bei ruhigem Geſchäft 4 Nordweſt
C M Laura und Dortmunder überſchritten Anfangs ihren geſtrigen
Coursſtand um je 1 Proc ſchwächten ſich jedoch in kurzer Zeit
ab Rege Kaufluſt zeigte ſich für ungar Goldrente die 1 Proc
ſtiegen Jtaliener konnten bei ziemlich guten Umſätzen z Proc
anziehen 1880er Ruſſen gewannen i Proc Noten Mark
beide ohne lebhafte Umſätze zu erzielen Jn dem weiteren Ver
laufe der Börſe trat das Geſchäft in ſehr enge Grenzen zurück
Die Courſe ſchwankten jedoch überwogen die Steigerungen

eſt
Paris 2 März Telegr Die Bank von Frankreich

hat den Discont ouf 4 Proc herabgeſetzt
Wien 2 März Telegr Wochenausweis der öſterr

vom 19 bis 25 Febr 657,184 Fl Mehreinnahme
S videnden Die Dividende der Disconto Geſell

e t iſt geſtern 2 Abend auf 11 Proc feſtgeſetzt worden

ünſtigen Beurtheilung der Bilanz der Credit

bank 6 Proc
würſchnitzer
Procent

Weizenmehl 00 33,00 34,00 M
ken 0 26,00 27,00

Prerweh
eie f 11,50 12,25

mehl 35,00 36,00 M

Deutſche und ausländiſche
Fonds n Staatspapiere

Dtiſch Reichs Anleihe 101,50 B
44 z Conſ Anl 104,80 bz
13 do 101,50 B
3 Staats Sch Sch 99,00 bz
Präm Anleihe 1855 142,60 bz
Kur u Neum Pfdbr 95,70 b3
4 z Sächſ Pfandbr 109,80 G
4 5 Sächſ Reuteubr 100,5 z
Goth Gr Präm Pfobr 129,40 B
Dtſch Gr T B Pftbe 109,00 b G
Pr Ctrb Pfandbr 113 00 G
do Hyp Act B III 100,30b3G

Ruſſ BodenCredit 81,60 b G
do CentralBod Pfd 74 409 b

5 z Amerik Bonds fd
Oeſt Papier Reute 63,75 G
do SilberRente 64,60 bzB

4 5 Ungar GoldReute 74,19 bz
Jtalieniſche Reute 87,75 b B
5 z Rumänier
8 4 Rufſ Engl 1872 85,00 bz
5 4 Ruſſ Anl v 1877 89,20 B
4 do 1880 70,25 bz

Eiſenbahn Stamm Actien
BergiſchMärkiſche 124,00 bz
Berlin Anuhalter 149,00 bzG
BerlinGörlitzer 35,90 bzG

Berlin Hamburger 306 5 bzG
HalleSorauGuben 20,30 vzMgd Halberſt St Pr B 88,60 G

do do G 126,50 b G
Oberſchlefiſche A u C 245,75 bz

do Lit B gar 190,80 bz
Thüringer Lit A 209,70 b G

do

do Lit C gar 111,70 bz
Weimar Gera gar 49,00 b G
Werra Bahn 85,00 bzG
Saalbahn St Pr 69,75 bzG
KaſchauOderberg 60,25 bzG
Oeſt Südbahn Lomb
Rumänier 63,00 b

Eiſenbahn Prioritäts Actien
und Obligationen

34 Brg Märk III A 93,89 bz

5 do IX 105,90 bz44 do Dt Soeſt II
do Nordbahn 102,75 G

Berlin Anhalt 102,80 G
J Berlin Dresden gr 103,9 G

44 Berl Görlitz conv 102,60 G
J Berl Hamb III ev 103,25 G

44 Brl Ptsd Mgdb D 103,80 G

Trotha 2 irz Unterh 2,70

Unſtrut Artern 2
Elbe 2 März

17,00 18,00 Roggen

Lit B gar 100,40 bzG

Berliner SpediteurVerein 8 Proc LugauNirberSteinkohlenbauverein 7 Proc Union Stettin 3

Mehl Börſe Halle 2 März Preiſe für 100 Kilogr
Weizenmehl 0 32,00 33,00
e 0/1 25,00 26,00leſe 13 20 1350 Weizen
eizenſchaalen 11,00 Haide

Berliner Börſe vom 2 März
4 Niederſchl Märk I
34 Oberſchleſ gr E
44 do 43 gr Lit H
4 do Em v 73
45 do do 7949 do do 8041 Rechte OderUfer
44 Rh Naheb gr I II
4 Thüringer I Ser
44 bo IV do45 do VI do 102,90 G
5 Dur Bodenbach II 83,30 bz

III 102,6 bz
DuxPrag 76,50 bz
Gal Carl Ludwigsb 84,39
KaſchauOderberg 81,10 bzG

do Gold
Kronpr Rud 72 84,10 b
Lemb Czernow IV 79,7 G
Oeſt Frnuz Stb alte 379,00 b G

do 1874 366,00 G
de Ergänzungsn 358,40 bz

Oeſterr Nordweſtb 87,39 z
Südöſt Bahn Lmb 276,00 z

100,70 bz
94,00 B
104,10 B

105,40 G
103,80 G
103,30 dzw
104,60 B

102,90 G

do Obl 99,75 bzB
Ung Galiz Nrdoſtb 75,50 bz

do Gold 93,20 b
CharkowAzow 94,00 B

z Jwangor Dombrw 82,50 b3
KozlowWoroneſch 97,60 z
Kursk Kiew 99,00 bz
MoscoRjäſan 102,40 b

do Smolensk 96,50 bz
RjäſanKozlow 99,8 G
Rufſ NicolaiOblg 77,10 bz
SchujaJwanowo 93,5 ba
WarſchauWien IV 102,25 bz

do V 102,25 bz
Bank u Jnduſtrie Actien

Darmſt Bauk 154,40 bz
Disconto Commandit 190,09 bz
Leipz CreditAnfl 153,60 bzG
Magdeb Privatbank 114,75 dz
Meininger Cred Bank 87,60 byG
Oeſt Credit Anſtalt
Reichsbank 148,00 B
Sächſiſche Bank 122,25 G
Schleſ BankVerein 108,60 G

34 do III B 93,80 b Weimariſche Bank 95,50 G
44 do V 102,75 G Deſſauer Gas 174 25 b
45 do VI 104,30 bzB Lanurahütte 112,25 bz
44 do VII 102,90 G PhönixBergwerk Lit A 81,90 s
44 do VIII 102,75 bz do B 35,00 sDorerunder Union

Bochumer Gußſtahl 76 90 bz
Hörd Hütt V conv 120,90 bzB

Wechſel

Amſterdam 100 fl 8 T 168,760 b3z
Brüſſ Antw 100fr s T 80,90 z
London 1 Lſtrl 8 T 20,46 kz

4 Berl Stettin gar 100,70 bzB Paris 100 fr 8 T 81,10 b
44 Braunſch Eiſenk 102,25 G Wien öſt W 100 fl 8 T 170,00 b
45 Brsl Sch Frb V Petersb 100 S R 3 W 205,30 b
41 do H 102,90 bzB Zinsfuß der Reichsbank
4 Köln Minden IV 100,40 b Wechſel 5 Lombard 6

r v r So Gold Silber und Bankndten
45 HalleSor v St g 193,90 B Souvereigns 20,38 G
45 Mgd Hlbſt 1865 102,80 G J Engl Banknoten
44 do Leipzig A 105,30 G Napoleond or 16,20 b
4 do do B 100,40 bzG Dollars
3 do Wittenberge 83,30 G Jmperials J44 MainzLndw g env 102,90 B Franz Bankuoten 31,20 bz
5 do 1878 II 105,25 bz Oeſterr do 179,40 b4 do conv 99,75 z8 Rufſſ do 206 s bz

Leipziger Vorje vem 2 März

f Kgl Sächſ m f Kgl Sächſ Thlrz denen An 3333180,25 G I Staatsanl 1869 102,50 v
s do 1060 80 25 G o 1870 3331102,560z do 500 80,5 d 1 do 1867 ab 5 500 101 40
3 do 50080,50 bz 34 Landrentenbr 333 95,00 G

lr Mausf Gew 101,508 Staatsanl 1830 333 98,50 G do 1879 108,50
s bvo 1830 538 98,50 G 5 do 1873 00, 0 6
3 do 1855 10089,4 bz 5 do Em 1875 104,25 G
4 do 1842 500 25 b 442pz Stadtobl 1ss 104 00 G4 do 1852 68 500101,50 P 34 do 1876 105,25 bz
4 do i868 500 101,40b5G
Diw Eiſenb St Act Div Jnd Act Pr uso e7 e Altenburg Zeitz 147,00 G r e e 168,50
14 AuſfigTeplit z 245,00 do Schnldverſchr 108 70 P
7 Böhm Weſtb 53 g 126,25 G ſhiegt 2 11 Lpz Malzf Schkend 158,00 P5,72 Buſchtiehrad it 124 00bz G 7 Thür Gasgeſ i Lpz 115 50

1,8501 do B 68,25 bzG rinu z do Stamm Pr 122,00 P4 Dur Bodenbach 125,00 G ci Obls Frauz Jof ſ6zg 81,60 G Ausl Eif Obl
44

St A 5 Böhm Rordbahn 84,6Sijenb St P 5 do Em 187183 90 bz
s Altenburg Zeitz 136,50b 5 Buſchtiehr B Ndw 88,40 G
d CottbusGroßenh 123,00 G 5 do Em 187184 80 byG
5 Dur Bodenb r do 1872 84 40 ba G

90 s DuxBodenbach 87,00
s HalleSor Guben 8860 P m

5 do 13874 1083,20Bank u Crd Act T GrazKöflacher 76,10 G
9 Allg D Cr A Lpz 153,50 G 5 do 81,25 P
9 Dresdener Bank 128,75 G 5 do Em v 187281,00 G
74 Leipz Bank 135,50 G 5 Raſchau Oderberg 80,60 G
s do Caſſen Verein 105,50 G 5 Prag Dux fco Z 76,6 G
s do Disc Geſellſch 112,25 G 5 do II Em fco 3 76,60 G
6z Sächſ Bank 122,00 G 5 Prag Turnan 58,50 G
s Weimar Bank neue 94,50 G 5 do Em 1870 34,75 G
0 Zwickauer 77,00 G 5 do e 1874

Waſſerſtands Nachrichten
Saale re 2 März Ab Unterh 206 3 Morg 2 10

3 Morag 278
Kalbe 2 März Oberp 166 Unterv 1 54

März am Brücken Pegel 0,90
Magdeburg 172 Torgau 158 Wittenberg

Ferner werden bekannt Kölniſche Wechsler und Commiſſions 1,92 Roßlau 1,41 Barby 2,00 Dresden 1 März 46



Louis Sachs
gr Ulrichſtraße 24 Halle a d gr Ulrichſtraße 24

Jn Folge Uebernahme eines großen

III
empfehle ich in einer hier noch nicht gehabten Auswahl Fwirn Mull mit Tüll u Wüll Gardinen deutsche
schweizer und englüsche Fabrikate in allen Breiten prima DQualitäten 3313 9 unter den normalen Preiſen

Louis Sachs valle a d grohe Ulrichſtraße 24

A Joachimsthal R Wolf Co Halle a S S

z er J 5 Sgroße Klausſtraße 41 neben Stadt Zürich z n Sros Holz geſch ä ft En detail es
Confirmation hie e e i a ſten ges I Grußes Lager von azu on Ks r panzhslzern Wie ctbolzetn Eatteng Stellen en r z oln Ki Mittel und ZopfwaareS ge r e e v et ind Weſen d S r eben Kantoſger mag Aiagee der Den grerdwa t 3

W Sämmtliche Arbeits Hoſen Jaquets un eſten zu den rima eneTiſchlerbretter in allen Stärken von Zoll aufwärtsanerkannt billigſten Preiſen S Für Grubenbeſitzer Schaalen Schachtbohlen Grudenhölzer v
Preiſe ſolid Zahlungsbedingungen beſonders günſtig Preisverzeichniſſe gratis und franco

Concursmassen Ausverkauf
der J Werner ſchen Concursmaſſe

Tuche und Bucks ins
in Sommer und Winterwaare

grosses Lager
fertiger Winter u Sommer aletotscomplette Rock und Jaquett Anzüge

osen KaisermäntelGummi Regenpaletots Schlafröcke etc
werden täglich lant BTaxpreisen

im Laden große Ulrichſtraße 56 Cafe Peter
ausverkanft

Umhänge für Confirmandinnen
in prachtvoller Ausführung empfiehlt in überraſchend großer Aus

wahl zu bekannt billigen Preiſen

B W I Teipzigerſtr h

Gentral Bazar

Herren u Kuabengarderote

von Leopold Veyer
Nr 16 Teip igerſtraße Ar 16

im Hauſe des Uhrmachers Herrn Herm Friedrich
Den geehrten Herren von Halle und Umgegend die

ergebene Mittheilung daß ich am heutigen Tage unter

Rauchsauger

e De Sir einen zur Verhinderung des Einraur einterfertiger Herren u Knabengarderobe n cn ez g g 8 Meinen werthen Kunden zur Nachricht Wegen bevorſtehenden Sachsse Co Halle
S eröffnet habe 8 Umzuges nach Poſtſtraße 1 Neubau des Herrn Spierling ſtelle Magdeburgerſtraſte 51

a W an t piti o diger ranse v 3 mein Lager beſtehend in nur gediegenen Stoffen als Tanz Vnterriemt
h durch billige Caſſa Einkäufe bin ich im Stande bei Ver i V icht faßliZ rheirung nur guter Stoffe nd ſanherer ren Leinen Bettzeuge Handtücher Planelle ete e

n Halle Honorar billign wie Wilhe nachſtehend Wuhernd zu ſowie aller Arten Wäſchegegenſtände Anmeld daß u Klausthorſer 7 ir

zum vollſtändigen Ausverkauf Claviermusil
zu Kränzchen Bällen 2e auch nachL Bemmmmler änewins e eeeenränte 29

Schmeerſtraße 3334 rn Ein guter Plan
OPTION Umsatz von Fonds auf Option
wirft häuſig fünf bis zehnmal das Anlagekapitat
in ebensovielen Tagen ab Gedruckte deuische
Erklärung gratis Adr CEORGE EVAXS Co
Fonäsmäkler Gresham IIouse LONDON E C

Strohhut Wülche
Empſehle wie neu I 75 Pfg

D Wernicke Fa Pfitzmann
Schmeerſtr 13 früh alt Markt 21

PVirmmen
aller Art werden billig und gut ge
aeſchrieben Max Bauer

Maler Lackirer und Firmaſchreiber
Breiteſtraße 28 2 Treppen

Preis Courant
Compl Frühjahrs Anzüge v 27 40,00
Compl Pijeck Anzüge von 25 36,00
Elegante Sommer Paletots in größter

Auswahl von 15 27,00
Schwarze Anzüge von 30 45,00
Engl Veinkleider neueſter Deſſins v 15,00

z Joppen und Hausröcke von 7,50 12,00
Röcke und Jaquetts div Stoffe 12 20,00 O
Schlafröcke in Double Velour Ratiné c

von 11,00 an
Hoſen n Weſten von einem Stoff v 10,00 an
Weiße Piqué und Stoffweſten

Außerdem mache noch ganz beſonders auf mein reichhaltiges
Lager eleganterF Knaben Garderobe

für jedes Alter aufmerkſam Ebenſo halte auch große Auswahl in

Confirmanden Anzügen Wäsche Wabrilkcund bitte bei iſi auf meinen en zug achten Die Hutfabrik
S I Leinen u Tischzeug LagerNur 16 Teipzigerſtraße 16 RA J Jacobowitz Co P

Central Bazar n Leopold Meyer
ärben und Moderniſiren aller

53 Gr Ulrichſtraße 53

3B3

r

A J Jacobowitz Co
53 Gr Ulrichſtraße 53

fertigen complette Ausstattungen für
Bränute und Kinder von einfachſter bis ele

ganteſter Art bei ſtreng reeller Bedienung und e
billigſten Preiſen

320

Arten Filz unn Strohhüte nach den
neueſten Façons

e

Für den Jnſeratentheil verantwortlich
xw Kömig in Halle

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit Beilage
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